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Der SQA – 313 Eingaben seit 2007



Die Kategorien

> 2007-2013: Management, Patientensicherheit, Technologie, 
Information/Empowerment, 

> 2014: ambulant, stationär, sektorübergreifend

SQA 2011 SQA 2012



Kategorien SQA 2013 und 2014

SQA 2013

SQA 2014



Hintergrund der Umfrage

> Thema Nachhaltigkeit des QMSymposiums 2014

> Feststellung der Kooperativität von qualitätsorientierten 
Kollegen wenn kein (hohes) Preisgeld im Spiel ist

> Ausmass der Antwortrate, Unterschiede zwischen Gewinnern 
und Nichtgewinnern (10/12, 46/229): 83:20%

> Antwortunterschiede zwischen Gewinnern und 
Nichtgewinnern



Zugrunde liegende Recherche



Umfrage Ablauf

Anzahl Adressen total, an die die Befragung versendet wurde 224

Anzahl Fehlermeldungen (ungültige E-Mail) 19

Anzahl Abwesenheitsmeldungen 17

Anzahl Aufrufe 103

Anzahl komplett ausgefüllt 58

Anzahl Abbrüche total 45

Anzahl Abbrüche bei oder vor Adresseneingabe (Seite 1) 39

Anzahl Abbrüche auf Seite 4 von 17 2

Anzahl Abbrüche auf Seite 5 von 17 1

Anzahl Abbrüche auf Seite 6 von 17 1

Anzahl Abbrüche auf Seite 7 von 17 1

Anzahl Abbrüche auf Seite 11 von 17 1

Datum Versand: 2. Juli

Reminder: 16. Juli

Ende Befragung: 3. August

Fragebogen geschlossen: 12. August



Stichprobenbeschreibung



Organisationsebene



SQA Technologie



SQA Information/Empowerment für 
Patienten



SQA Information Öffentlichkeit



QM als sichtbares Managementziel



QM Personal



QM Finanzen



Projektinitiierung



Implementierungsebene



Implementierungszeitraum (12-36 Mon.)



Implementierungszeitraum Gewinner (6-
24 Mon.)



Geplanter und tatsächlicher 
Implementierungszeitraum



Projektmonitoring

Monitoring a treatment, service, programme or policy is to use different data at different times to keep 

oversight and to decide if action is needed. Monitoring may or may not use measures. Measurement is 

to use a method which provides data in numbers (J. Ovretveit). 



Art des Projektmonitorings



Eignung des Monitorings



Projektberichterstattung



Anpassungen im Projektverlauf



Debriefing



Status quo



Weiterentwicklung



Information aus ähnlichen Projekten



Nachhaltigkeit Personenunabhängigkeit



Nachhaltigkeit Information und Schulung



Organisationsübergreifende Kollaboration



Nutzen und Interesse der Organisation



Projektweiterentwicklung



Mitarbeiterpartizipation



Impact SQA


